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rusches Land hat Ungarn, so weit die Geschichte reichet, nie ge¬
golten, die Vulkane des karpathischen Hochlandes besonders in
dem benachbarten Siebenbürgen sind sämmtlich erloschen. Auf¬
fallend und überraschend war daher um d'ie Mitte Octobers
1834 das Erdbeben sammt den Wafserauswürfen und andern
begleitenden vulkanischen Erscheinungen am östlichen Fuße und
Abhange des karpathischen Gebirges, also in dem Raume
zwischen dem Hernad und den Quellen der Theiß.

Übrigens gehört Ungarn zu den gesegnetsten, reichsten
Ländern in Europa, nicht nur wegen seiner Gold- und Sil¬
berbergwerke, sondern auch, da der Boden fruchtbar, das
Klima mild und (ausgenommen im sumpfigen Tieflande) ge¬
sund ist, durch seinen slberfluß an Wein, Getreide, Holz und
Viehweide, weßhalb die Rindvieh-, Schweine,- Pferde- und
Schafzucht so einträglich sind.

Außer den Ungarn (Magyaren), als dem herrschenden
Volke, hat das Land auch viele deutsche, slavische, griechische
und romanische (wlachische) Einwohner.

Ungarn ist ein Königreich und hat den österreichischen Kai¬
ser zum Landesherrn, dessen Stellvertreter der Palatin ist.
Der Landstrich längs der türkischen Grenze, früherhin B an-
nat Temeswar genannt, hat eine völlig militärische Ver¬
waltung und heißt davon b ann a ti sch e Mi l itärg renze.

Die übrigen 46 Landesbezirke, in welche Ungarn einge¬
theilt ist, heißen Gespanschaften oder Comitate, und
werden nach ihren Hauptorten meistens benannt. Städte:

Preßb u rg, 2600 H. 38,000 E. Festung an der Donau, die
schönste Stadt im Lande.

Ödenburg in Westen des Neusiedler-Sees, 12,000 E. Fa¬
brikstadt, Weinbau.

Kasch au am Hernad, 12,000 E. fast lauter Deutsche, Fa¬
brikstadt, Akademie.

Erlau, 17,000E. Mineralquellen, und Weinbau noch mehr
als um Tokay.

Kremnitz, 10,000^E. im Erzgebirge, Hauptbergstadt des
Landes. Goldbergwerke.

Sch emn itz, 1700H. 20,000 E., die größte ungarische Derg-
stadt (liegt 1000 Fuß hoch).

Raab, 1600H. 16,000 E., an der Raab und Donau. Schlacht
1800.

Ko morn, 10,000 E.; starke Festung in der Donau auf der
größten Flußinsel (Schutt) in Europa.

Gran an der Donau, der Granmündung gegenüber, 6000E.
Erzbisthum.

Ofen, 3000 H. 35,000 E., an der Donau, jetzige Hauptstadt
von Ungarn.


